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LEIPZIG – Unter dem Thema „Biolo gi -
sche Zahnheilkunde“ startet die  OEMUS
MEDIA AG 2015 in Kooperation mit
der Internationalen Gesellschaft für

metallfreie Implanto-
logie e.V. (ISMI) eine
neue dreiteilige Kurs-
reihe.

Die   moderne
Zahnmedizin steht vor
der He rausforderung,
dem gestiegenen Be-
dürfnis der Patien-
ten nach Gesundheit,
Funk tionalität und Äs-

thetik zu entsprechen. In diesem Sinne
wird es immer wichtiger, auch ganzheit-
liche Aspekte in der Diagnostik und
Therapie zu berücksichtigen und aktiv
zu nutzen. Ganz unter dem Motto „Der
Mund als Spiegel für die Gesundheit“
werden bei der Biologischen Zahnheil-
kunde zusätzlich auch naturwissen-
schaftliche Aspekte berücksichtigt und
der Zusammenhang von chronischen
systemischen Erkrankungen und der
Mundhöhle hergestellt.

Zähne sind genau wie Leber, Magen
oder Darm ebenfalls Organe mit eigener
Blut- und Nervversorgung, und wenn
man es genau nimmt, sogar ein Hirnnerv.

Sie sind das Organ, das dem Gehirn ana-
tomisch am nächsten ist. Routinemäßig
werden in diesem sensiblen Gebiet
unterschiedlichste, teilweise hochgiftige
Materialien unter dem Deckmantel der
handwerklichen Langlebigkeit einge-
baut – mit oftmals schwerwiegenden
Folgen für den ganzen Organismus.

Mit der neuen Kursreihe will die
 OEMUS MEDIA AG 
in Kooperation mit
ISMI   verstärkt   das
Thema   „Biologische
Zahnheilkunde“ in den
Fokus rücken und die
Teilnehmer in die Lage
versetzen, allgemeine
Aspekte der Biologi-
schen Zahnheilkunde
sowie konkrete Thera-
piekonzepte im Praxis -
alltag umzusetzen. 

OEMUS MEDIA AG
Tel.: +49 341 48474-308
event@oemus-media.de, www.oemus.com

DT

KRAICHTAL   – Die
Deutsche Gesellschaft
für Orale Implantologie
(DGOI) hat mit dem
Curriculum „3+1“ eine
neue strukturierte Fort-
bildung zu dem The-
ma Praxisführung und 
-management konzi-
piert: An vier Kurs -
wochenenden mit ins-
gesamt 48 Unterrichts -
einheiten erhalten die
Teilnehmer ein fun -
diertes   betriebs wirt -
schaft liches Basiswissen,
speziell aufbereitet für 
den zahnärztlichen Un -
ternehmer. Ein Work-
 shop-Wochenende mit
praktischen Übungen
komplettiert das Programm. Ziel-
gruppe sind Studienabgänger, Zahn-
ärzte während der Assistenzzeit
und/oder in der Gründungsphase 
für die eigene Praxis. Aber auch für
 bereits niedergelassene Kollegen sind
die Lehrgangsinhalte zugeschnitten.
Das Curriculum beginnt am 23. und
24. Januar 2015. Alle Kurswochen -
enden finden in Hamburg statt.

Als implantologische Fachge -
sellschaft für den Praktiker geht die
DGOI mit diesem neuen Curriculum
bewusst einen Schritt weiter als mit

 ihren fachlich orien -
tierten Curricula, dem
Curriculum „8+1“, dem
Curriculum „4+1“ Im-
plantatprothetik   und
dem Curriculum „2+1“
für die implantolo -
gische   Fachassistenz.
„Wir bieten das neue
Curriculum an, weil die
Kollegen sehr an un -
ternehmerischen The-
men interessiert sind
und wissen, dass dieses
zusätzlich zu einer 
guten Zahnmedizin 
der Schlüs sel zu einem
erfolgreichen Praxis-
unternehmen ist“, so 
Dr. Achim Wöhrle,
 Leiter des Curriculums. 

Zu dem Referententeam ge-
 hören ausschließlich Dozenten mit
 ausgewiesener   Ex-
pertise in den Be rei -
chen  Finanz wesen,
Medizinrecht,  Be-
triebswirtschaft, Mar -
 keting und Manage-
ment. 

DGOI Büro
Tel.: +49 7251 618996-15
www.dgoi.info
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„Biologische Zahnheilkunde“
Neue Kursreihe mit Dr. Dominik Nischwitz, Tübingen, beginnt 2015.

Der Schlüssel zur
 erfolgreichen Praxis

DGOI bietet neue Fortbildung zu Praxisführung &  Praxismanagement. 

Infos zur Fachgesellschaft

LANGEN – Den heutigen Zahnärz-
ten sowie Labormeisterschülern ste-
hen viele Mög-
lichkeiten offen.
Die Grundsatz-
frage „Start-up:
Ja oder Nein?“ 
ist daher meist
schwierig zu be-
antworten. Unter
der neuen Marke
dent.talents. ver-
anstaltet Henry
Schein zum ersten Mal einen 
indepen.dents.day. für alle Unentschlos-
senen. Das Tagesseminar bietet die
 Möglichkeit, Vor- und Nachteile des  An -
gestelltenverhältnisses und der Selbst-
ständigkeit abzuwägen und gleichzeitig
wichtige Impulse für die persönliche
Entwicklung mitzunehmen.

Der Full-Service-Anbieter setzt bei
den Referenten deshalb auf Personen,
die diesen Schritt bereits selbst ge -
gangen sind und entsprechend Erfah-
rungswerte mitbringen. Frank Caspers
ist selbstständiger Trainer und kennt
die Herausforderungen, die eine Exis-
tenzgründung mit sich bringt. Er blickt
auf mehr als zehn Jahre erfolgreiche
Tätigkeit zurück, in denen er als Coach
sein Know-how weitergibt und den
Teilnehmern seiner Trainings bei der
Findung ihres persönlichen Weges zur

Seite steht. Zusätzlich wird bei jedem
Seminar ein Praxisgründer vor Ort

sein, der über seine persönlichen Ein-
drücke, seine Geschäftsidee sowie Ziel-
gruppenfindung und die richtige Posi-
tionierung spricht. Die Veranstaltung
schließt mit einer Talkrunde, in der die
Teilnehmer von den Tipps und Tricks
der Referenten profitieren können.

Der indepen.dents.day. findet in
Frankfurt am Main (29. November 2014),
Stuttgart (17. Januar
2015)   und   Berlin 
(21. Februar 2015) statt.
Infos und An meldung
unter: denttalents@

henryschein.de bzw.
www.denttalents.de

Henry Schein Dental
Tel.: 0800 1400044
www.henryschein-dental.de
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Start-up: Ja oder Nein?
Seminar für Maybes 

Veranstaltungsreihe indepen.dents.day. startet Ende November.  

Infos zum Unternehmen

Y Fortbildung überall und jederzeit

Y über 150 archivierte Kurse

Y interaktive Live-Vorträge

Y kostenlose Mitgliedschaft

Y keine teuren Reise- und Hotelkosten

Y keine Praxisausfallzeiten

Y Austausch mit internationalen 
Kollegen und Experten

Y stetig wachsende Datenbank mit
wissenschaftlichen Studien, 
Fachartikeln und Anwenderberichten

ADA CERP is a service of the American Dental Association to assist dental professionals in identifying quality providersof continuing dental education.
ADA CERP does not approve or endorse individual courses or instructors, nor does it imply acceptance of credit hours by boards of dentistry.

www.DTStudyClub.de

JETZT
kostenlos
anmelden!

ANZEIGE

Dr. Achim Woehrle, Leiter des
neuen DGOI Curriculums.

Inhalte der Kursreihe
• Allgemeine Grundlagen der Biologischen

Zahnheilkunde
• Praxiskonzept Biologische Zahnheilkunde
• Patientengewinnung durch Biologische

 Zahnheilkunde
• Wurzelbehandelte Zähne und chronisch

 systemische Erkrankungen
• Neuraltherapie: Simulieren von Extraktionen
• Alternativen zur Wurzelbehandlung
• Störfelder und Störfeld-Diagnostik
• Chirurgische Konzepte und Techniken
• Keramikimplantate vs. Endozahn u.v.a.m.

„Dr. Dominik Nischwitz“
[Infos]

Infos zur Fachgesellschaft


